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Absage Flaachtalstubete

Die Flaachtalstubete vom 2. März 2022 fällt leider der Pandemie zum 
Opfer. Der Gemeinderat und die Pro Senectute hoffen hier auf Ihr Ver-
ständnis.

Änderungen Mahlzeitendienst

Der Vorstand Spitex Flaachtal hat betreffend Mahlzeitendienst in Berg 
am Irchel folgende Änderungen beschlossen:

Die Spitex Flaachtal übernimmt ab 1. Januar 2022 im gesamten Einsatz-
gebiet der Spitex Flaachtal den Mahlzeitendienst. Die Mahlzeiten wer-
den neu durch das Alterswohnheim in Flaach zubereitet und durch die 
Spitex koordiniert und verteilt.

Alle bisherigen Vereinbarungen und Abmachungen sind ab 1. Januar 
2022 hinfällig. Die Spitex Flaachtal und der Gemeinderat Berg am Irchel 
bedankt sich bei allen Beteiligten für den geleisteten Einsatz in den ver-
gangenen Jahren
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Geburtstage über 80
Jesus Montero

13. Januar 2022 zu seinem 88.

Christian Schmid
18. Januar 2022 zu seinem 80.

Frieda Keller
30. Januar 2022 zu ihrem 80.

Klara Müller
5. Februar 2022 zu ihrem 87.

Waltraud Neumeister
26. Februar 2022 zu ihrem 86.

Ruth Kramer
9. März 2022 zu ihrem 82.

Irene Fehr
19. März 2022 zu ihrem 91.

Einwohnerstatistik per 1.1.2022

1. Januar 2021: 595 Einwohner
1. Januar 2022: 590 Einwohner
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Neujahrsschreiben 
des Gemeindepräsidenten

Liebe Bergemer
Ade 2021, willkommen 2022!

Das Jahr 2021 hat uns alle stark 
geprägt. Lockdown, Maskenpflicht, 
Homeoffice, Contact-Tracing, 3G, 
2G oder sogar 2G+ sowie Impf-
pflicht sind wohl die Sammlung an 
Wörtern, welche wir gerne aus un-
serem Wortschatz streichen möch-
ten. Wir alle sehnen uns nach der 
alltäglichen Normalität. Zu dieser 
Normalität zählen wir auch unse-
re kulturellen Veranstaltungen. Es 
braucht immer wieder Mut, Zeit 
und viel Engagement, solche An-

lässe für uns alle zu organisieren. 
Es ist kein leichtes Unterfangen, 
sich an all die behördlichen Anord-
nungen zu halten und gleichzeitig 
den Spass nicht übermässig aus-
zubremsen. Unser grosser Dank 
gebührt all den Organisatoren, die 
trotz der widrigen Umständen, im 
Jahr 2021 Veranstaltungen ge-
plant und durchgeführt haben.

Die Bergemer haben auch im Jahr 
2021 gezeigt, was sie stark macht: 
Sie haben an Anlässen teilgenom-
men und sich an die geltenden Re-
geln gehalten. Dieses Zeichen des 
Zusammenstehens und der regel-
mässigen Begegnung ist sehr viel 
wert. Wir möchten dies beibehal-
ten und wollen diese Werte auch 
ins neue Jahr mitnehmen. 

Die Corona-Situation wird aber 
auch im Jahr 2022 präsent blei-
ben. Wir alle werden nochmals ge-
fordert werden und es wird Ideen 
und Kreativität brauchen, unsere 
Anlässe sicher für die ganze Be-
völkerung durchführen zu können. 
Weitere Schwerpunkte im 2022 
sind sicherlich die Gesamterneue-
rungswahlen, welche die Politik 
und die Behördenmitglieder bis 
Ende März stark beschäftigen wer-
den. Ein weiteres Thema ist die 
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Ausarbeitung einer neuen Bauzo-
nenordnung.

Gemeinderat und Verwaltung wün-
schen Ihnen für das Jahr 2022 in 
erster Linie Gesundheit, aber auch 
Mut und Zuversicht, dass die aktu-
ellen Einschränkungen bald wie-
der vorbei sind und wir unseren All-
tag wieder geniessen können. Der 
Gemeinderat und die Verwaltung 
werden auch im neuen Jahr ver-
suchen, einen möglichst offenen 
Dialog mit Ihnen zu gestalten. Wir 
werden uns treffen, wir dürfen nur 
den Mut und die Zuversicht nicht 
verlieren. Unseren Unternehmen 
wünschen wir, dass das grosse 
Herzblut, mit welchem Sie Ihr Un-
ternehmen führen oder sich dafür 
einsetzen, mit grossem Erfolg be-
lohnt wird. Wir freuen uns auf jede 
persönliche Begegnung mit Ihnen 
im Jahr 2022!

Herzliche Grüsse im Namen des 
Gemeinderats und der Verwaltung.

Gemeindepräsident 
Roland Fehr

Gemeindeschreiber 
Thomas Diethelm

Genehmigung Budgetbeiträge 
2022 für die Feuerwehr, das Al-
tersheim und die Kläranlage

Der Gemeinderat hat drei Budget-
beiträge für 2022 genehmigt. Der 
Zweckverband Feuerwehr Flaach-
tal rechnet mit Aufwendungen von 
Total CHF 265`200.00 und einem 
Ertrag von CHF 7`000.00, womit 
ein Aufwandüberschuss von CHF 
258`200.00 zu Lasten der Ver-
bandsgemeinden resultiert. Der 
Anteil der Gemeinde Berg am Ir-
chel beträgt CHF 40`800.00.

Auch das Alterswohnheim Flaach-
tal hat den Verbandsgemeinden 
das Budget 2022 zur Genehmi-
gung vorgelegt. Die Erfolgsrech-
nung rechnet mit Aufwendungen 
von CHF 4`654`970.00 und einem 
Ertrag von CHF 4`636`012.00 mit 
einem Aufwandüberschuss von 
CHF 18`958.00 zu Lasten der Ver-
tragsgemeinden. Der Anteil der 
Gemeinde Berg am Irchel beträgt 
CHF 2`391.50. Die Investitions-
rechnung zeigt Nettoausgaben 
von CHF 108`038.75, was einen 
Anteil von CHF 10`996.10 be-
deutet. Beide Beträge wurden im 
Budget 2022 der politischen Ge-
meinde Berg am Irchel nicht aufge-
nommen, weil man davon ausging, 

Aus dem Gemeinderat



6 Aus dem Gemeinderat

dass die Rechtsformumwandlung 
in eine AG auf den 1. Januar 2022 
erfolgen wird. Dies ist nun aufgrund 
eines gutgeheissenen Rekurses 
gegen die Volksabstimmung von 
13. Juni 2021 definitiv nicht mög-
lich, deshalb wurden die Budget-
beiträge des Altersheims als ge-
bundene Ausgaben nachträglich 
noch bewilligt.

Zu guter Letzt hat auch die Kläran-
lagekommission den Gemeinde-
räten der Verbandsgemeinden das 
Budget 2022 zur Genehmigung 
vorgelegt. Es wird mit Totalaufwen-
dungen von CHF 451`100.00 und 
einem Ertrag von CHF 41`400.00 
gerechnet, womit ein Aufwand-
überschuss von CHF 409`700.00 
resultiert. Für die Gemeinde 
Berg resultiert ein Anteil von CHF 
57`563.00.

Festsetzung Gebührenverord-
nung und Gebührentarif

An der Gemeindeversammlung 
vom 4. Juni 2021 wurde die Ge-
bührenverordnung der Gemeinde 
Berg am Irchel genehmigt. Mit die-
ser Verordnung wird der Gemein-
derat ermächtig, die kommunalen 
Gebühren in einem Gebührentarif 
festzusetzen. Der Gemeinderat 

legt die einzelnen Gebührenhö-
hen basierend auf den in der Ge-
bührenverordnung festgesetzten 
Bemessungsgrundlagen und/ oder 
Bandbreiten im Gebührentarif fest.

Gestützt auf die Gebührenver-
ordnung vom 4. Juni 2021 wurde 
der Gebührentarif erarbeitet und 
genehmigt. Sämtliche Gebühren 
aller Abteilungen sind nun darin 
abgebildet. Sind Gebührenansätze 
Kantonal oder auf Stufe Bund gere-
gelt, wurde auf die entsprechende 
Verordnung verwiesen. Es wurden 
folgende inhaltliche Änderungen 
gegenüber den bisherigen Gebüh-
renverordnungen vorgenommen: 

-Zukünftig sollen 2. Mahnungen 
mit einer Gebühr von CHF 20.00 
behaftet sein. Dies gilt auch für 
Mahnungen von Steuerrechnun-
gen. Zusätzlich wird neu ein Ver-
zugszins von 5% ab CHF 10.00 
verrechnet

- Es wurden Stundenansätze für 
das Personal festgelegt, welche im 
Einzelfall weiterverrechnet werden

- Die Verordnung über die Gebüh-
ren im Bauwesen wurde komplett 
überarbeitet. Die Gebühren wer-
den nicht mehr über fixe gebühren,
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sondern über die Gebäudever-
sicherungswerte bestimmt. Um 
eine Kostendeckung zu erreichen, 
mussten die Ansätze angehoben 
werden.

-Für Behörden der Gemeinde, orts-
ansässige Vereine, Parteien und 
gemeinnützige Organisationen 
fallen keine Benutzungsgebühren 
für kommunale Liegenschaften an. 
Zusätzlich wurde bereits jetzt für 
eine spätere Verrechnung für das 
Parkieren auf öffentlichem Grund 
und bei Gemeindeliegenschaften 
eine marktübliche Gebühr festge-
legt.

- Die Gebühren in einem Schlich-
tungsverfahren mit der Friedens-
richterin werden aufgezeigt. Diese 
Gebühren waren bisher nicht er-
sichtlich.

Die neue Gebührenverordnung 
und der neue Gebührentarif tre-
ten beide per 1. Januar 2022 in 
Kraft und ersetzen die bisherige 
Gebührenbestimmungen. Aufge-
hoben wird im speziellen die bis-
herige Gebührenverordnung der 
Gemeinde Berg am Irchel vom 12. 
September 2017. Die Bestimmun-
gen des Wasserreglements mit 
der dazugehörigen Tarifordnung, 

die Verordnung über die Beiträge 
und Gebühren für die Abwasseran-
lagen sowie die Tarife für den An-
schluss einer Liegenschaft an das 
Fernwärmenetz und für den Bezug 
der Fernwärme, bleiben nach wie 
vor bestehen und sind separat ge-
regelt.  

Planungskredit 
für die Sanierung Reservoir Berg

Das Reservoir Berg am Irchel wur-
de um 1900 mit zwei Kammern à 
je 100m3 und einem Schieberhaus 
erstellt  sowie 1937 um einen seit-
lich erstellten Löschwasser-Rund-
behälter mit 150m3 erweitert.

An der Bausubstanz wurden seit 
der Erstellung vor rund 100 Jah-
ren keine massgebenden Wert-
erhaltungsarbeiten mehr durchge-
führt. Im 2022 ist nun einerseits ein 
neuer Rohrkeller und andererseits 
diverse Unterhaltsarbeiten wie Lei-
tungsersatz, neue Eingangstüre 
sowie neue Luftfilter, geplant. Des-
halb hat der Gemeinderat ein Pla-
nungskredit von CHF 21`000.00 
bewilligt und die Arbeiten an die 
Ingesa AG in Andelfingen verge-
ben, welche nun ein Bauprojekt 
ausarbeitet.
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Planungskredit 
für Sanierung Brunnenrain

Im Sommer 2022 ist die Sanierung 
der Brunnenrainstrasse in Berg am 
Irchel zwischen der Göldistrasse 
und dem Bauzonenende in Angriff 
zu nehmen. In diesem Zusammen-
hang werden auch gleich die Was-
serleitungen aus dem Jahre 1974 
ersetzt und die Hausanschlüsse 
überprüft. Auch die Kanalisations-
leitungen werden gleich mitunter-
sucht und beurteilt. Falls auch dort 
Sanierungsbedarf ansteht, werden
diese in das Bauprojekt aufgenom-
men. 

Um die tatsächlich notwendigen 
Arbeiten beziffern zu können, hat 
der Gemeinderat einen Planungs-
kredit von CHF 30`000.00 bewilligt 
und die Arbeiten ebenfalls an die 
Ingesa AG in Andelfingen verge-
ben, welche wiederum ein Baupro-
jekt ausarbeitet.

Ausschreibung Pachtland 
Kat.-Nr. 477, Chüefer, 
Wilerstrasse 43
 
Die Gemeinde Berg am Irchel ver-
fügt über 16 landwirtschaftliche 
Grundstücke, die alle verpachtet 
sind. Sie liegen allesamt in der 

Landwirtschafts- oder kantonale 
Freihaltezone. Zusätzlich verpach-
tet die Gemeinde noch offene Wie-
sen im Wald, im Ober- und Unter-
tobel entlang der Irchelstrasse. 
Insgesamt hat der Gemeinderat 22 
Pachtverhältnisse abgeschlossen. 
Die Pachtverträge werden für je-
weils sechs Jahre abgeschlossen 
und nach Ablauf für sechs Jahre 
erneuert, wenn der Gemeinderat 
sie nicht mindestens ein Jahr im 
Voraus kündigt.

Der Pachtvertrag für das Grund-
stück Kat.-Nr. 477 (Chüefer) Wiler-
strasse 43 Gräslikon, wurde per 
31. Dezember 2021 gekündigt. Für 
die Neuausschreibung wurden die 
Vergabekriterien durch den Ge-
meinderat festgelegt und die Aus-
schreibung für die Neuvergabe er-
folgt Anfangs 2022.

Abnahme Revisionsbericht
Geldverkehrs- & Sachgebiets-
prüfung

Die Vontobel Gemeindetreuhand 
GmbH, Neftenbach, hat am 10. 
- 11. November 2021 eine Geld-
verkehrs- und Sachgebietsprüfung 
zum Thema Steuerabrechnungen 
2020 vorgenommen. Die externe 
Firma prüft einerseits den gesam-

Aus dem Gemeinderat
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ten Geldverkehr, andererseits prüft 
sie auch , ob in einzelnen Berei-
chen die Amtsführung korrekt er-
folgt. Der Gemeinderat nimmt den 
Bericht zur Kenntnis und leitet, 
wenn notwendig, Massnahmen 
ein. Die Überprüfung der Beleg- 
und Journalkontrolle mit der Sal-
dobilanz sowie die Überprüfung 
der Bestände auf den Geldkonten 
und in der Barkasse haben eine 
gute und exakte Buchführung be-
stätigt. Auch der Revisionsteil über 
die Steuerabrechnungen 2020 ist 
einwandfrei. Der Revisionsbericht 
vom 11. November 2021 der Von-
tobel Gemeindetreuhand GmbH 
wurde genehmigt und abgenom-
men. Der Verwaltung wird eine 
gute Amtsführung attestiert.

Holzascheentsorgung

Für die Entsorgung von Asche aus 
Feuerungen mit naturbelassenem 
Holz empfiehlt der Kanton Zürich 
(AWEL) kleinere Aschemengen 
(Kleinmengen aus Cheminées und 
Gebäudeheizungen für bis zu zwei 
Wohnungen) wenn möglich über 
die öffentliche Kehrichtabfuhr zu 
entsorgen.

Grössere Aschemengen mehr als 
2m3 pro Jahr, sollten prioritär auf 

einer Deponie Typ B abgelagert, 
sekundär in einer Kehrichtverwer-
tungsanlage nachbehandelt wer-
den. Etablierte alternative Verwer-
tungsmöglichkeiten für Holzasche 
gibt es (noch) keine. Der Weg über 
die Grüngutsammlung in die Kom-
postierung oder Vergärung ist nur 
möglich, wenn die Asche zuvor 
analysiert wird und ihre Eignung 
(unter anderem bezüglich Schwer-
metall- und Nährstoffgehalt) belegt 
werden kann.

Die Asche von der Holzschnitzel-
heizzentrale der Gemeinde Berg 
am Irchel wird neu in einem re-
gelmässigen Zyklus fachgerecht 
durch die Firma Holzasche Thur-
gau aus Illhart entsorgt. Die Asche 
wird im Winkel 16 abgesaugt und 
in einer dafür geeigneten Deponie 
entsorgt. Für die Entsorgung ist mit 
einem jährlichen wiederkehrenden 
Aufwand von CHF 800.00 bis CHF 
1`000.00 zu rechnen. Der Gemein-
derat hat den dafür notwendigen 
Kredit bewilligt.

Vergabe Holzschnitzeltransport

Der Holzschnitzeltransport vom 
Schnitzeldepot zur Heizanlage im 
Winkel 16 wurde bisher durch Ar-
min Schmid, Oberhof 36, Berg am

Aus dem Gemeinderat
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Irchel, durchgeführt. Nach jahre-
langer Tätigkeit wurde dieses Auf-
tragsverhältnis auf Ende 2021 auf-
gelöst. Der Gemeinderat bedankt 
sich bei Armin Schmid für dessen 
Einsatz und vergab gleichzeitig 
den Auftrag neu an Paul Fehr, 
Ebersberg 1, in Berg am Irchel.

Wiedereinführung Malus-Sys-
tem Wohnraum Asylsuchende

In den Gemeinden, welche der 
Bezirklösung Asyl des Bezirks 
Andelfingen angeschlossen sind, 
herrscht aktuell ein Mangel an 
Wohnraum für Asylsuchende. Das 
vom Kanton vorgeschriebene Kon-
tingent von 165 wird mit aktuell 
135 Asylsuchenden bei weitem 
nicht erfüllt. Nicht alle Vertrags-
gemeinden sind gleichermassen 
bemüht oder haben auch nicht die 
Möglichkeit, Wohnraum für Asylsu-
chende zur Verfügung zu stellen. 
Ziel muss es sein, dass im Bezirk 
wieder genügend Wohnraum für 
Asylsuchende zur Verfügung ge-
stellt wird.

Der Gemeindepräsidentenverband 
des Bezirks Andelfingen hat zur 
Behebung dieses Problems an-
lässlich der Herbstkonferenz 2021 
in Henggart einen Vorschlag unter-

breitet, welcher ab dem 1. Januar 
2022 hätte gelten sollen. Gemein-
den, die das Kontingent nicht erfül-
len, werden mit einem Malus von 
CHF 7`500.00 pro Jahr fehlender 
Person im Verhältnis zum IST- Be-
stand belastet. Die Einnahmen aus 
den Maluszahlungen werden in 
der Abrechnung solidarisch allen 
Gemeinden gutgeschrieben und 
wirken sich positiv auf die Asylab-
rechnung aus.

Der Gemeinderat Berg am Ir-
chel hat diesem Vorschlag zu-
gestimmt. Es benötigt jedoch die 
Zustimmung aller Gemeinden der 
Bezirkslösung. Aufgrund der Tat-
sache, dass vier Gemeinden den 
Vorschlag des Gemeindepräsiden-
tenverbandes abgelehnt haben, 
wird das Malus-System nicht ein-
geführt. Sollte sich die Situation im 
Asylwesen verschärfen, wird sich 
der Gemeindepräsidentenverband 
diesem Thema wieder annehmen.

Des Weiteren 
hat der Gemeinderat... 

...diverse Veranlagungen von 
Grundstückgewinnsteuern vorge-
nommen,

...die Arbeitszeit über den Jahres-

Aus dem Gemeinderat 
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wechsel 2021/2022 festgelegt,

...den Besuchsplan für Gratulatio-
nen im 2022 festgelegt,

...einen Sozialhilfeantrag geprüft 
und genehmigt,

...Grundstücksmutationsgesuche 
bewilligt

...die Besoldungsgrundlagen 2022 
des Verwaltungspersonal geneh-
migt.

Der Landisaal erstrahlt im neuen 
Look. Der Parkettboden ist neu ge-
schliffen sowie geölt und das neue 
Buffet mit Kühlaggregat und zwei 
Getränkeschubladen ist montiert. 
Für alle diejenigen, welche nicht 
an der Dezember-Gemeindever-
sammlung teilnehmen konnten, 
können sich vom Ergebnis gerne 
an der nächsten Gemeindever-
sammlung im Juni 2022 vom neu-
en Look überzeugen. Wir freuen 
uns auf Sie!

Jungbürgerfeier

Am Freitag 19.November 2021 
folgten 5 von 12 Jungbürgerinnen 
und Jungbürger der Einladung des 
Gemeinderats Berg am Irchel zur 

traditionellen Jungbürgerfeier. Da 
im 2020 die Jungbürgerfeier we-
gen der Covid-19-Pandemie ab-
gesagt werden musste, wurden 
im 2021 alle Jungbürgerinnen und 
Jungbürger mit den Jahrgängen 
2001 - 2003 eingeladen.

Um 17.45 Uhr war Treffpunkt beim 
Landihaus in Berg. In Begleitung 
der Gemeinderäte Heidi Fehr, 
Patrick Schmid und Roland Fehr 
führte die Fahrt von Berg am Irchel 
nach Brütten, wo im Restaurant 
Stars and Stripes mit dem Abend-
essen gestartet wurde. Um die be-
vorstehende Herausforderung an 
diesem Abend gestärkt in Angriff 
nehmen zu können, wurde wäh-
rend gut zwei Stunden ein ausgie-
biges Abendessen genossen.

Anschliessend wurde ins Tem-
podrom an der Stegstrasse 5 in 
Winterthur-Töss verschoben, wo 
Go-Kart-Fahren angesagt war. 
Nach einer kurzen Instruktion über 
den Elektrokart und die dreistö-
ckige Kartbahn wurde zum Test-
lauf gestartet. Es galt sich mit dem 
schnellem Kart vertraut zu machen 
und die Geschwindigkeit in den en-
gen Kurven richtig einzuschätzen. 
Die körperliche Anstrengung nach 
der 8 Minuten langen Fahrt war 
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offensichtlich. Ein schnelles Ren-
nen in den teils sehr engen Kurven 
erforderte höchste Konzentration 
und Geschicklichkeit. Anschlies-
send an den Testlauf wurde der Fi-
nallauf gestartet. Der Sieg ging an 
Sanja Hilpertshauser. Es fand wie 
in der Formel 1 eine gebührende 
Siegerehrung statt.

Nach dem spannenden Rennen 
bot sich den Gemeinderäten die 
Gelegenheit, den jungen Erwach-
senen zu ihrer Volljährigkeit zu 
gratulieren und sie auf Ihre Rechte
und Pflichten als volljährige Mit-
glieder unserer Gemeinde hinzu-
weisen. Gegen 22:00 Uhr fand die 
Jungbürgerfeier ihren Abschluss. 
Alle fanden die Feier cool und der 
Abend war für die Einen noch lan-
ge nicht zu Ende.

Feuerpolizei - Kamin und 
Feuerungsanlagen reinigen

Die regelmässige Kontrolle und 
Reinigung von Feuerungsanla-
gen ist wichtig. Sie trägt dazu bei, 
Brände und Schäden zu verhin-
dern, Energie zu sparen und die 
Störungsanfälligkeit von Anlagen 
zu reduzieren.

Immobilienbesitzer sind verpflich-

tet, Kamine und Feuerungsanlage 
warten und reinigen zu lassen.

Ob Heizanlagen, Schwedenöfen 
oder Cheminées - Feuerungsan-
lagen müssen periodisch gereinigt 
und kontrolliert werden. Denn bei 
der Verbrennung zur Wärmeerzeu-
gung entstehen Rückstände, die 
langfristig zu einer Beeinträchti-
gung des Betriebs führen - und im 
schlimmsten Fall zu einem Brand.

Absage 
Wildpfefferessen

Auch das diesjährige Wildpfeffer-
essen muss leider wie im Vorjahr 
aufgrund der aktuellen Situation 
der Coronavirus-Pandemie ab-
gesagt werden. Der Gemeinderat 
und die Jagdgesellschaft Berg am 
Irchel hoffen auf Ihr Verständnis.

Mitteilung Bestattungsamt
Todesfall

Läubli Georges
geboren am 19. Juli 1948 
wohnhaft in Berg a.I. gewesen
gestorben am 12.Dezember 2021
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Sirenentest 
Mittwoch 2. Februar 2022

Sirenen können Leben retten. Vo-
rausgesetzt, sie funktionieren rich-
tig und die Bevölkerung weiss, was 
zu tun ist. Am Mittwoch, 2. Februar 
2022, findet deshalb in der ganzen 
Schweiz der jährliche Sirenentest 
statt. 

Katastrophen können sich jeder-
zeit und ohne Vorwarnung ereig-
nen - auch in der Schweiz. Im Er-
eignisfall ist es entscheidend, dass 
die zuständigen Behörden, die 
Führungs- und Einsatzorganisa-
tionen des Bevölkerungsschutzes 
und auch die betroffene Bevölke-
rung möglichst rasch und richtig 
handeln. Zu diesem Zweck verfügt 
die Schweiz über ein dichtes Netz 
von rund 5`000 stationären sowie 
2`200 mobilen Sirenen, (Kanton 
Zürich rund 470 stationäre, sowie 
200 mobile Sirenen) mit denen 
die Alarmierung der Bevölkerung 
sichergestellt ist. Das Bundesamt 
für Bevölkerungsschutz BABS 
sorgt in Zusammenarbeit mit den 
Kantonen, Gemeinden und Stau-
anlagenbetreibern dafür, dass die 
Alarmierungssysteme auf dem 
neusten technischen Stand sind 
und jederzeit betriebsbereit gehal-

ten werden.

Am 2. Februar 2022 wird deshalb 
in der ganzen Schweiz die Funk-
tionsbereitschaft der Sirenen des 
Allgemeinen Alarms und des Was-
seralarms getestet. Es sind keine 
Schutzmassnahmen zu ergreifen, 
Die Bevölkerung wird um Ver-
ständnis gebeten.
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BEVÖLKERUNGSSCHUTZ GEHT UNS ALLE AN

WAS TUN BEI
ALLGEMEINEM
ALARM
• Radio hören,
• Anweisungen der Behörde
 befolgen,
• Nachbarn informieren –
 an die Behinderten denken. 
Weitere Informationen unter 
www.sirenentest.ch, 
letzte Seiten Telefonbuch 
und Teletext 662 

WAS TUN BEI VERDÄCH-
TIGEN LUFTIMMISSIONEN
Vielleicht handelt es sich
um ein Ereignis, das keine
Gefährdung für die Bevöl-
kerung bedeutet.
Es könnte sich aber zum
Beispiel auch um eine Gift-
wolke handeln. Deshalb:

Vorsorglich im Hause blei-
ben, Türen und Fenster
schliessen. Ventilations- und
Klimaanlagen ausschalten.
Radio einschalten.
Sollten sich verhaltens-
anweisungen aufdrängen,
werden diese über Radio
bekanntgegeben.

AM
MITTWOCH

WAS TUN BEI WASSERALARM Gefährdetes Gebiet gemäss
Anweisungen  verlassen,  generell  erhöhte  Zonen  aufsuchen.

S I R E N E N

T E S T
Der Sirenentest signalisiert keine Gefahr, es wird nur die Funktionstüchtigkeit geprüft.

Aus der Gemeindeverwaltung
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Feuerwerksabfälle 
und Pferdemist

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger von Berg am Irchel und Gräs-
likon, ich möchte Ihnen an dieser 
Stelle auch noch ein gutes neues 
Jahr wünschen.

Dass das neue Jahr mit Feuerwerk 
eingeläutet wird, ist etwas Schö-
nes und Freudiges. Am 2. Januar 
2022 musste ich aber feststellen, 
dass nach der farbigen Freude 
am  Himmel, nicht alle gleich mit 
den Überresten des Feuerwerks 
umgehen. Jemand hat zwar das 
Feuerwerk zusammengeräumt, 
aber nicht mit nach Hause genom-
men und entsorgt, sondern schön 
vor dem Robidog- Mülleimer beim 
Brunnenrain 42 deponiert. 

Ich möchte den/die Fehlbare(n) 
bitten, den Abfall selbst zu entsor-
gen. Die Gemeinde oder Nachbarn 
sind nicht dafür zuständig.

Ebenfalls einen Appell an die Rei-
ter in unserer Gemeinde.

Gemäss geltendem Verhaltens-
kodex für Reiter und Fahrer im 
Gelände und im Strassenverkehr, 
wird unter Punkt 8 der Verhaltens-
regeln der Pferdemist behandelt. 
Es ist festgehalten, dass das Be-
seitigen von Pferdemist für Reiter 
Ehrensache ist. In bewohnten Ge-
bieten muss der Pferdemist ent-
fernt werden. Dabei spielt es keine 
Rolle, ob das Pferd während des 
Ausrittes oder bei einer Rast Mist 
hinterlässt, die Pferdeäpfel müs-
sen geräumt werden. 

Für Ihr Verständnis, Vielen Dank.
Patrick Schmid, Umweltvorsteher
und Gemeinderat Berg am Irchel

Aus der Gemeindeverwaltung

Feuerwerksabfälle und Pferdemist 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Berg am Irchel und Gräslikon, ich möchte Ihnen an dieser Stelle auch 
noch ein gutes neues Jahr wünschen. 
 
Dass das neue Jahr mit Feuerwerk eingeläutet wird, ist etwas Schönes und Freudiges. Am 2. Januar 2022 
musste ich aber feststellen, dass nach der farbigen Freude am Himmel, nicht alle gleich mit den Überresten 
des Feuerwerks umgehen. Jemand hat zwar das Feuerwerk zusammen geräumt, aber nicht mit nach Hause 
genommen und entsorgt, sondern schön vor dem Robidog-Mülleimer beim Brunnenrain 42 deponiert. 
 
Robidog-Mülleimer sind nur für Hundekot und nicht für Feuerwerksabfälle! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich möchte den/die Fehlbare(n) bitten, den Feuerwerksabfall zu holen und selbst zu entsorgen. Die Gemeinde 
oder die Nachbaren sind nicht dafür zuständig. So bleibt unsere Gemeinde weiterhin schön und sauber. 
 

 

Im Weiteren möchte ich ebenfalls einen Appell an 
die Reiter in unserer Gemeinde richten.  
 
Gemäss geltendem Verhaltenscodex für Reiter und 
Fahrer im Gelände und im Strassenverkehr, wird 
unter Punkt 8 der Verhaltensregeln der Pferdemist 
behandelt. Es ist festgehalten, dass das Beseitigen 
von Pferdemist für Reiter Ehrensache ist. In be-
wohnten Gebieten muss der Pferdemist entfernt 
werden. Dabei spielt es keine Rolle, ob das Pferd 
während des Ausrittes oder bei einer Rast Mist hin-
terlässt, die Pferdäpfel müssen geräumt werden. 
 
Das nebenstehende Bild stammt aus dem Brunnen-
rain in Berg am Irchel. Wir möchten Sie bitten, sich 
an die Regeln zu halten und den Mist zu Entsorgen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Rücksicht-
nahme. 
 
Patrick Schmid, Umweltvorsteher und  
Gemeinderat Berg am Irchel 

Feuerwerksabfälle und Pferdemist 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Berg am Irchel und Gräslikon, ich möchte Ihnen an dieser Stelle auch 
noch ein gutes neues Jahr wünschen. 
 
Dass das neue Jahr mit Feuerwerk eingeläutet wird, ist etwas Schönes und Freudiges. Am 2. Januar 2022 
musste ich aber feststellen, dass nach der farbigen Freude am Himmel, nicht alle gleich mit den Überresten 
des Feuerwerks umgehen. Jemand hat zwar das Feuerwerk zusammen geräumt, aber nicht mit nach Hause 
genommen und entsorgt, sondern schön vor dem Robidog-Mülleimer beim Brunnenrain 42 deponiert. 
 
Robidog-Mülleimer sind nur für Hundekot und nicht für Feuerwerksabfälle! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich möchte den/die Fehlbare(n) bitten, den Feuerwerksabfall zu holen und selbst zu entsorgen. Die Gemeinde 
oder die Nachbaren sind nicht dafür zuständig. So bleibt unsere Gemeinde weiterhin schön und sauber. 
 

 

Im Weiteren möchte ich ebenfalls einen Appell an 
die Reiter in unserer Gemeinde richten.  
 
Gemäss geltendem Verhaltenscodex für Reiter und 
Fahrer im Gelände und im Strassenverkehr, wird 
unter Punkt 8 der Verhaltensregeln der Pferdemist 
behandelt. Es ist festgehalten, dass das Beseitigen 
von Pferdemist für Reiter Ehrensache ist. In be-
wohnten Gebieten muss der Pferdemist entfernt 
werden. Dabei spielt es keine Rolle, ob das Pferd 
während des Ausrittes oder bei einer Rast Mist hin-
terlässt, die Pferdäpfel müssen geräumt werden. 
 
Das nebenstehende Bild stammt aus dem Brunnen-
rain in Berg am Irchel. Wir möchten Sie bitten, sich 
an die Regeln zu halten und den Mist zu Entsorgen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Rücksicht-
nahme. 
 
Patrick Schmid, Umweltvorsteher und  
Gemeinderat Berg am Irchel 
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Baby und Kleinkind 
Mütter- und Väterberatung 
 

Zentrum Breitenstein 
 

in Buch am Irchel 
 
Im Giebel, Kirchstrasse 5, 8414 Buch am Irchel 

Jeden 4. Montag im Monat 
14 - 17 Uhr (mit Anmeldung)  

 
 

24. Januar 2022 25. Juli 2022 

28. Februar 2022 22. August 2022 

28. März 2022 26. September 2022 

25. April 2022 24. Oktober 2022 

23. Mai 2022 28. November 2022 

27. Juni 2022 26. Dezember 2022 fällt aus  
 

Bitte bringen Sie folgendes in die Beratung mit: 
 Gesundheitsheft, Wickelunterlage, Windeln 

 
Beratungstelefon Tel. 043 258 46 36 
Montag 9.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09.00 - 10.00 Uhr  
Mittwoch 13.30 - 15.30 Uhr 
 
Telefonische Beratungen zu anderen Zeiten, persönliche Einzelberatungen oder 
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich. 
 
Ihre Mütter- und Väterberaterin 
Brigitta Bucher, brigitta.bucher@ajb.zh.ch, Tel. 043 258 46 11 
 
 

Zentrum Breitenstein | Landstrasse 36. | 8450 Andelfingen 
Tel. 043 258 46 11 | zentrum-breitenstein@ajb.zh.ch | www.zh.ch/zentrum-breitenstein 
 

 

 

Baby und Kleinkind 
Mütter- und Väterberatung 
 

Zentrum Breitenstein 
 

in Flaach 
 
Evangelisch-methodistische Kirche, Botzen 16, 8416 Flaach 

Jeden 2. Montag im Monat 
14 - 17 Uhr (mit Anmeldung)  

 
 

10. Januar 2022 11. Juli 2022 

14. Februar 2022 8. August 2022 

14. März 2022 12. September 2022 

11. April 2022 10. Oktober 2022 

9. Mai 2022 14. November 2022 

13. Juni 2022 12. Dezember 2022 
 

Bitte bringen Sie folgendes in die Beratung mit: 
 Gesundheitsheft, Wickelunterlage, Windeln 

 
Beratungstelefon Tel. 043 258 46 36 
Montag 9.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09.00 - 10.00 Uhr  
Mittwoch 13.30 - 15.30 Uhr 
 
Telefonische Beratungen zu anderen Zeiten, persönliche Einzelberatungen oder 
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich. 
 
Ihre Mütter- und Väterberaterin 
Brigitta Bucher, brigitta.bucher@ajb.zh.ch, Tel. 043 258 46 11 
 
 

Zentrum Breitenstein | Landstrasse 36. | 8450 Andelfingen 
Tel. 043 258 46 11 | zentrum-breitenstein@ajb.zh.ch | www.zh.ch/zentrum-breitenstein 
 

 

 

Baby und Kleinkind 
Mütter- und Väterberatung 
 

Zentrum Breitenstein 
 

in Buch am Irchel 
 
Im Giebel, Kirchstrasse 5, 8414 Buch am Irchel 

Jeden 4. Montag im Monat 
14 - 17 Uhr (mit Anmeldung)  

 
 

24. Januar 2022 25. Juli 2022 

28. Februar 2022 22. August 2022 

28. März 2022 26. September 2022 

25. April 2022 24. Oktober 2022 

23. Mai 2022 28. November 2022 

27. Juni 2022 26. Dezember 2022 fällt aus  
 

Bitte bringen Sie folgendes in die Beratung mit: 
 Gesundheitsheft, Wickelunterlage, Windeln 

 
Beratungstelefon Tel. 043 258 46 36 
Montag 9.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09.00 - 10.00 Uhr  
Mittwoch 13.30 - 15.30 Uhr 
 
Telefonische Beratungen zu anderen Zeiten, persönliche Einzelberatungen oder 
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich. 
 
Ihre Mütter- und Väterberaterin 
Brigitta Bucher, brigitta.bucher@ajb.zh.ch, Tel. 043 258 46 11 
 
 

Zentrum Breitenstein | Landstrasse 36. | 8450 Andelfingen 
Tel. 043 258 46 11 | zentrum-breitenstein@ajb.zh.ch | www.zh.ch/zentrum-breitenstein 
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Seniorenwandergruppe  
Berg - Gräslikon 60 + 
 

Liebe Wanderfreudige, 

Im März 2022 möchten wir wieder mit schönen und leichten 
Genusswanderungen starten. Dauer ca. 2 – 2 ½ Stunden. Beim 
Vorbereiten stellten wir fest, dass wir uns aus den vielen 
verlockenden Möglichkeiten für 6-7 Wanderungen entscheiden 
müssen. Die Daten geben wir bereits bekannt. Wir werden ca. 14 
Tage im Voraus mit einem detaillierten Flyer betreffend Ziel und 
Ablauf (per mail oder verteilen) informieren. 

1. Wanderung  Mittwoch, 23. März 2022 
2. Wanderung  Donnerstag, 21. April 2022 
3. Wanderung  Mittwoch, 25. Mai 2022 
4. Wanderung  Donnerstag, 23. Juni 2022 
5. Wanderung Mittwoch, 24. August 2022 
6. Wanderung Mittwoch, 21. September 2022 
7. Wanderung Mittwoch, 12. Oktober 2022 (eventuell) 

Wandern Sie gerne in Gesellschaft, haben Sie Lust teilzunehmen, 
wohnen Sie in Berg am Irchel oder Gräslikon – so sind Sie herzlich 
bei uns willkommen. Wir freuen uns auf ein paar schöne Ausflüge 
und grüssen alle herzlich…………..Cornelia, Margrit, Christa 
 
Interessierte melden sich bitte bei einer der untenstehenden Adressen.  
Cornelia von Ballmoos, 052 318 16 77, c.von.ballmoos@bluewin.ch 
Margrit Huber, 052 318 17 07, pemar.huber@bluewin.ch 
Christa Fehr, 052 318 18 55, fehr.christa@bluewin.ch 
Wir hoffen sehr, dass es die Corona Situation zulässt, Wanderungen mit ca. 
20 Personen durchzuführen. 
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19Back-Empfehlung aus Gräslikon

Würzige Muffins
12 Stück

Backofen auf 180°C Ober- und Unterhitze vorheizen

240 g Mehl
1 Btl. Backpulver
1 Prise Zucker
1/2 TL Salz
1 TL Pfeffer
1/2 TL Paprika in einer Schüssel mischen

2 Eier
6 EL Öl
100 ml Wasser
50 ml Milch in einem Mixbecher schütteln

120 g Käse 
110 g Salami
1 Zwiebel
1 kleine Peperoni

oder

120 g Käse
110 g Rohschinken /

Bündnerfleisch
80 g getr. Tomaten Zutaten Würfeln oder in Streifen schneiden

Eier, Öl, Wasser und Milch zum Mehl geben, 
verrühren
sofort geschnittene Zutaten dazugeben 
und gut unterheben

in 12 Förmchen verteilen und auf einem mit 
Backpapier belegtem Blech oder im Muffinblech
in der Mitte des Backofens 27 min backen

Hier kann nach Herzenslust gebacken werden.
Das Fleisch und Gemüse ist durch andere Sorten / Zutaten austauschbar.

Als Topping einen Klecks Ricotta Cremosa auf das Muffin geben.
Schmecken frisch am besten.
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Fugenlose Wand- Bodenbeschichtung 
Tapeten

maler-flaachtal.ch

Rafz / Flaach

Berg_MB_2022_126x169_farbig.indd   1Berg_MB_2022_126x169_farbig.indd   1 06.12.2021   10:05:2406.12.2021   10:05:24



21Aus der Gemeindebibliothek

 
 

Wir wünschen Ihnen herzlich ein 
zufriedenes, gesundes Jahr 2022. 

Auch in diesem Jahr freuen wir uns sehr, 
Sie in unserer gemütlichen Bibliothek 

begrüssen zu dürfen. Lassen Sie sich von 
unseren immer neuesten Bücher, Comics, 

Bilderbücher, CD`s überraschen und 
verzaubern. 
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Schul- und Gemeindebibliothek 
Berg am Irchel 

 
im Dachgeschoss der Turnhalle 

 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN 
 
 

MONTAG:               17.00 – 18.00 UHR 
 

 
DONNERSTAG:     19.00 – 20.00 UHR 
 
 
SAMSTAG (letzter im Monat/Ausnahmen s. 
«Grüezi) 

10.00 – 11.00 UHR 
 
 

Während den Schulferien geschlossen. 
 
 
 
 

Weitere geplante Anlässe: 
11. November 2022 Schweizerische 

Erzählnacht für Kids 
08. Dezember 2022: Adventsfenster  
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Samstagöffnungszeiten 2022 
 

 
  29.01.2022 10.00–11.00 h 
26.02.2022 10.00-11.00 h 
26.03.2022 10.00-11.00 h 

 
21.05.2022 10.00-11.00 h 

 
25.06.2022 10.00-11.30 h 

mit 

 
16.07.2022 10.00-11.00 h 

vor den Sommerferien 
27.08.2022 10.00-11.00 h 
24.09.2022 10.00-11.00 h 

 
  29.10.2022 10.00–11.30 h 

mit 

 
26.11.2022 10.00-11.00 h 
17.12.2022 10.00-11.00 h 
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Sicher online bezahlen, bequem einkaufen, einfach Rechnungen 
aufteilen: mit TWINT, dem digitalen Bargeld der Schweiz.

raiffeisen.ch/twint

Raiffeisenbank Weinland
Telefon 052 304 30 00
www.raiffeisen.ch/weinland
weinland@raiffeisen.ch

Andelfingen  I  Guntalingen  I  Oberneunforn  I  Rheinau  I  Schlatt  I  Seuzach

Raiffeisen TWINT
Bequem und sicher mit dem Smartphone bezahlen
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7

295
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Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen:
www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine unabhängige
und seriöse Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in 
Berg am Irchel.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung
Verkauf
Bewertung 
Vermietung
Wohnungsabnahme
Bauberatung
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Das Ferienprogramm.ch sucht dich!  

Grosse Erlebnisse und fantastische Abenteuer bietet das Ferienprogramm.ch den Kindern in ihren 
Schulferien. Laufend soll das Kursangebot angepasst und aufgepeppt werden. So ist das 
Ferienprogramm.ch nun auch auf der Suche nach Kursanbietenden ausserhalb der Stadt Winterthur, 
um den Kindern in den umliegenden Gemeinden ebenfalls eine vielfältige Ferienauswahl zu bieten. 

Das Ferienprogramm.ch arbeitet mit vielen verschiedenen Kursanbietenden zusammen, welche in den 
Sport-, Frühlings-, Sommer- und Herbstferien die unterschiedlichsten Kurse wie Bodyflying, Malen im 
Atelier, diverse Reit- und Zirkuslager, Schatzsuchen und vieles mehr anbieten. Das Team vom 
Ferienprogramm.ch übernimmt dabei das Marketing und die Administration des Buchungsprozesses. 
Durch Abgabe von Flyern in den Volksschulen, das Aufhängen von Plakaten und Blachen, 
verschiedenen Beiträgen in den sozialen Medien, sowie durch den zahlreich abonnierten Newsletter 
wird auf die Angebote aufmerksam gemacht. Geschäftsleiterin Lea Keller erklärt, wie es geht: „Die 
Kursanbieter und Kursanbieterinnen können den eigenen Kurs selbstständig auf unserer Webseite 
aufschalten. Wann, wo, wie lange und zu welchem Preis der Kurs stattfinden soll, ist den Kursleitenden 
selbst überlassen. Wir schätzen die die Zusammenarbeit mit den Kursleitenden sehr und freuen uns 
immer wieder auf neue, kreative Kursideen.” 

Ferien, die in Erinnerung bleiben 

Hinter den spassigen Erlebnissen und Abenteuer stecke aber noch mehr: “Die Kinder lernen spielend 
neue Aktivtäten kennen, wie sie sich in einer neuen Gruppe integrieren können und auch die 
Sozialkompetenz wird gefördert. Manchmal entstehen sogar neue Freundschaften, Hobbies oder gar 
Berufswünsche”, so Lea Keller, die auch selbst als Kind an diversen Ferienprogrammen teilgenommen 
hat. Auch sollen die kostengünstigen Kurse eine Unterstützung für berufstätige Eltern, die nicht wie 
ihre Kinder dreizehn Wochen Ferien haben, bieten. Und das mit Erfolg: Im Jahr 2021 erlebten mehr als 
1100 Kinder unvergessliche Ferien in Kursen vom Ferienprogramm.ch! 

Mach auch du mit beim Ferienprogramm.ch 

Neue Kurse sind immer sehr willkommen! Bist du in einem Verein tätig oder hast eine Idee für einen 
Kurs und möchtest den Kindern die Gelegenheit bieten, unvergessliche Ferien zu erleben?  Dann melde 
dich jetzt beim Ferienprogramm.ch-Team und werde Kursanbieter oder Kursanbieterin.  

Kontaktdaten:  

Fränzi Bachmann, marketing@ferienprogramm.ch, 079 601 94 34 oder www.ferienprogramm.ch 
 

Über Ferienprogramm 

Der Verein Ferienprogramm bietet auf der Webseite www.ferienprogramm.ch verschiedene Kurse, 
Lager und Erlebnisse für Kinder vom Kindergarten- bis ins Oberstufenalter an. Kursleiterinnen und 
Kursleiter können ihr Angebot, das auf Kinder zugeschnitten sein muss, selber kostenlos 
veröffentlichen und werden nach einer Prüfung durch Ferienprogramm.ch freigegeben. Ab diesem 
Zeitpunkt können sich Interessierte anmelden und bekommen dann per E-Mail eine Bestätigung der 
Anmeldung. Die Verantwortlichen können jederzeit auf die aktuelle Teilnehmerliste zugreifen. 
www.ferienprogramm.ch 
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Haustürbesuch vom Zürcher Roten Kreuz

Aktuell sind Studentinnen und Studenten für das Schweizerische Rote 
Kreuz (SRK)Kanton Zürich in verschiedenen Gemeinden unterwegs. Sie 
gehen im Namen des Hilfswerks in den Wohngebieten von Tür zu Tür, um 
in der Zürcher Bevölkerung neue Mitglieder zu gewinnen.

Das SRK Kanton Zürich ist auf neue Mitglieder angewiesen, um seine wichtigen 
Hilfsdienstleistungen in den Bereichen Gesundheit, Entlastung und soziale Inte-
gration im Kanton Zürich weiterhin nachhaltig und planbar erbringen zu können. 
Vom Zürcher Roten Kreuz instruierte Studentinnen und Studenten klingeln des-
halb derzeit an den Haustüren und
informieren über die Tätigkeiten und Hilfsangebote, um neue Mitglieder zu 
gewinnen. Durch die Haustürwerbung können sie im Namen des Roten Kreu-
zes persönlich mit der Bevölkerung in Kontakt treten und informieren, wofür die 
Beiträge eingesetzt werden. Sie tragen einen Ausweis bei sich, der sie als Rot-
kreuz-Vertreter ausweist. Die Studentinnen und
Studenten sind angewiesen die „Bewilligung für öffentliche Sammlung im Kan-
ton Zürich“, erteilt am 24. November 2021 durch die Sicherheitsdirektion Kanton 
Zürich, stets auf sich zutragen sowie die Covid-19-Sicherheitsbestimmungen 
konsequent einzuhalten. Das Werben neuer Mitglieder auf öffentlichem Grund 
ist ausdrücklich untersagt!

Aus Gründen der Sicherheit und Seriosität nehmen sie keine Barspenden oder 
Barbeträge entgegen. In welchen Gemeinden sie im Auftrag des SRK Kanton 
Zürich unterwegs sind, ist auch auf unserer Website publiziert: 
www.srk-zuerich.ch/wir-werben-neue-mitglieder

Das SRK Kanton Zürich steht der Bevölkerung für Fragen oder Rückmeldungen 
gerne telefonisch unter 044 388 25 75 oder per E-Mail an 
spenden@srk-zuerich.ch zur Verfügung.
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Zürich, im Januar 2022 
Mitteilung an Medien, Polizei, Gemeinden und Behördenvertreter 
 
Haustürbesuch vom Zürcher Roten Kreuz 
 
Aktuell sind Studentinnen und Studenten für das Schweizerische Rote Kreuz (SRK) 
Kanton Zürich in verschiedenen Gemeinden unterwegs. Sie gehen im Namen des 
Hilfswerks in den Wohngebieten von Tür zu Tür, um in der Zürcher Bevölkerung neue 
Mitglieder zu gewinnen.  
 
Das SRK Kanton Zürich ist auf neue Mitglieder angewiesen, um seine wichtigen 
Hilfsdienstleistungen in den Bereichen Gesundheit, Entlastung und soziale Integration im 
Kanton Zürich weiterhin nachhaltig und planbar erbringen zu können. Vom Zürcher Roten 
Kreuz instruierte Studentinnen und Studenten klingeln deshalb derzeit an den Haustüren und 
informieren über die Tätigkeiten und Hilfsangebote, um neue Mitglieder zu gewinnen. Durch 
die Haustürwerbung können sie im Namen des Roten Kreuzes persönlich mit der 
Bevölkerung in Kontakt treten und informieren, wofür die Beiträge eingesetzt werden. Sie 
tragen einen Ausweis bei sich, der sie als Rotkreuz-Vertreter ausweist. Die Studentinnen und 
Studenten sind angewiesen die „Bewilligung für öffentliche Sammlung im Kanton Zürich“, 
erteilt am 24. November 2021 durch die Sicherheitsdirektion Kanton Zürich, stets auf sich zu 
tragen sowie die Covid-19-Sicherheitsbestimmungen konsequent einzuhalten. Das Werben 
neuer Mitglieder auf öffentlichem Grund ist ausdrücklich untersagt! 
 
Es ist auch möglich, dass bereits bestehende Mitglieder Besuch erhalten. Aus Gründen der 
Sicherheit und Seriosität nehmen sie keine Barspenden oder Barbeträge entgegen. In 
welchen Gemeinden sie im Auftrag des SRK Kanton Zürich unterwegs sind, ist auch auf 
unserer Website publiziert: www.srk-zuerich.ch/wir-werben-neue-mitglieder 
 
Das SRK Kanton Zürich steht der Bevölkerung für Fragen oder Rückmeldungen gerne 
telefonisch unter 044 388 25 75 oder per E-Mail an spenden@srk-zuerich.ch zur Verfügung.  
 
Kontaktperson für Medienanfragen: 
Anita Ruchti, SRK Kanton Zürich, 044 388 25 55, E-Mail: anita.ruchti@srk-zuerich.ch 
 
Das Zürcher Rote Kreuz 
Das Schweizerische Rote Kreuz (SRK) Kanton Zürich erfüllt wichtige humanitäre Aufgaben auf 
kantonaler Ebene. Das Hilfswerk trägt dazu bei, dass das Leben für viele Menschen im Kanton 
lebenswerter wird. Hilfe zur Selbsthilfe wird dabei gross geschrieben. In den Bereichen Gesundheit, 
Entlastung und Integration setzen sich über 100 Mitarbeitende und über 2'600 Freiwillige im ganzen 
Kanton dafür ein, dass Benachteiligte im Alltag besser integriert werden und bleiben. Die breite Palette 
von Hilfsdienstleistungen steht im Zeichen der Menschlichkeit und wird nach den Grundsätzen der 
Rotkreuz-Bewegung den aktuellen Bedürfnissen angepasst und laufend weiterentwickelt. Das SRK 
Kanton Zürich finanziert sich durch Spenden und Mitgliederbeiträge, Leistungsaufträge sowie Erträgen 
aus Dienstleistungen und Projekten.  
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Eine etwas andere Marktstudie

Unsere Landwirte kennen das Phä-
nomen sehr genau, Sie kennen 
alle die Plakate gegen „Littering“, 
welche am Strassenrand in den 
Feldern und Äckern stehen und ich 
denke, dass Sie sich genau wie ich 
über den Müll aufregen, der in die 
Natur entsorgt wird, respektive am 
Strassenrand liegt.

Im Rahmen einer Projektstu-
die habe ich am 31. Dezember 
die Waldstrecke zwischen Berg 
am Irchel und Teufen abgesucht, 
den Abfall eingesammelt und das 
Sammelgut ausgewertet. Auf einer 
Strecke von ungefähr 2.5 Kilome-
tern kam das zusammen, was Sie 
in der Tabelle finden. Ich hätte nie 
gedacht, dass sich auch nur eine 
Tasche füllen würde.

Was folge ich daraus?

- Es gibt sie weiterhin, die Unver-
besserlichen, welche den Müll 
unverantwortlich unbesorgt in die 
Landschaft entsorgen

- Unsere Landwirte machen einen 
super Job, indem Sie ihre Flächen 
für die Bewirtschaftung sauber hal-
ten

- Die Wälder oder die Strassen 
durch den Wald werden nicht re-
gelmässig gereinigt, weil es keinen 
Einfluss auf einen wirtschaftlichen 
Nutzen hat

- Das Problem ist viel grösser, als 
ich (und Sie?) gedacht haben

- Die abgesuchte Strecke scheint 
mir repräsentativ für andere Ge-
genden zu sein, weil sich der Abfall 
auch dort sammelt

- Die Schweiz ist bei weitem nicht 
mehr so sauber, wie es immer 
hiess, was mir übrigens von aus-
ländischen Freunden auch gesagt 
wird

Eine etwas andere „Marktstudie“ 

Unsere Landwirte kennen das Phänomen sehr genau, Sie kennen alle die Plakate gegen „Littering“, 
welche am Strassenrand in den Feldern und Äckern stehen und ich denke, dass Sie sich genau wie ich 
über den Müll aufregen, der in die Natur entsorgt wird, respektive am Strassenrand liegt.  

Im Rahmen einer Projektstudie habe ich am 31. Dezember die Waldstrecke zwischen Berg am Irchel 
und Teufen abgesucht, den Abfall eingesammelt und das Sammelgut ausgewertet. Auf einer Strecke 
von ungefähr 2.5 Kilometern kam das zusammen, was Sie in der Tabelle finden. Ich hätte nie gedacht, 
dass sich auch nur eine Tasche füllen würde.  

 

 

Was folge ich daraus? 

- Es gibt sie weiterhin, die Unverbesserlichen, welche den Müll unverantwortlich unbesorgt in 
die Landschaft entsorgen 

- Unsere Landwirte machen einen super Job, indem Sie ihre Flächen für die Bewirtschaftung 
sauber halten 

- Die Wälder oder die Strassen durch den Wald werden nicht regelmässig gereinigt, weil es 
keinen Einfluss auf einen wirtschaftlichen Nutzen hat 

- Das Problem ist viel grösser, als ich (und Sie?) gedacht haben 
- Die abgesuchte Strecke scheint mir repräsentativ für andere Gegenden zu sein, weil sich der 

Abfall auch dort sammelt 
- Die Schweiz ist bei weitem nicht mehr so sauber, wie es immer hiess, was mir übrigens von 

ausländischen Freunden auch gesagt wird 
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Zentrum Breitenstein
Erziehungs beratung
Trotzanfälle, die ratlos machen, Hausaufgaben, die sich nie von 
selbst schreiben, Handys, die sich nie von selbst weglegen – und 
bei alldem als Eltern vielleicht noch anderer Meinung?

Das sind nur einige der Themen, die uns im Beratungsalltag immer wieder 
begegnen. 

Das Familienleben stellt täglich vor neue Herausforderungen. Das kann zu 
Verunsicherung oder Konfl ikten führen. Unsere erfahrenen Fachpersonen 
unterstützen Sie als Eltern dabei, das Verhalten Ihrer Kinder besser zu 
verstehen, und suchen gemeinsam mit Ihnen nach Lösungen. 

Oft helfen wenige Gespräche, um wieder mehr Sicherheit im Erziehungs-
alltag zu erlangen.  

Unsere Beratungen sind kostenlos und vertraulich. 
Melden Sie sich für einen Beratungstermin.

Zentrum Breitenstein, Landstrasse 36, 8450 Andelfi ngen, Tel. 043 258 46 11
www.zh.ch/zentrum-breitenstein
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Was kann ich, was können wir als Gemeinschaft tun? 

Es ist à priori nicht die Aufgabe der Gemeinschaft, den Müll von Einzelnen aufzulesen und zu 
entsorgen. Die Schweiz funktioniert stark auf der Basis von Eigenverantwortung und das hat sich 
bewährt. Aber wie schon erwähnt, erreicht das nicht jeden! Was könnten wir also tun? 

- Jeder von uns sammelt auf jedem Spaziergang nur ein Stück Abfall aus der Natur und 
entsorgt es richtig 

- Die Gemeinde organisiert periodisch einen „Abfallsamstag“, Teilnahme auf freiwilliger Basis. 
Ich freue mich schon auf die Wurst und das Bier zum Abschluss 

- Wir setzen uns als Gemeinde/Gemeinschaft Umwelt Ziele, berichten darüber und feiern 
unsere Erfolge. Ich denke, dass es genügend Fachleute gibt, die uns dazu beraten können.  

 

Ich bin kein „Ökoaktivist“ aber wie Sie an einer möglichst intakten Natur interessiert. 

 

Gion-Pieder Pfister, Gräslikon  

 

Abfallauswertung

Datum: 31.12.2021
Strecke: Hauptstrasse von Berg am Irchel nach Teufen, Kanton Zürich
Sammelgebiet: Auf und ca. 10m links und rechts der Strasse, ca. 2.5km 
Gelände: Berghang und abschüssiges Gelände gegen den Rhein abfallend

Abfallkategorien Anzahl Alu in %
Gebinde
art in %

Getränkegebinde Platikflaschen 33 23
Glasflaschen 8 6
Aludosen davon Diverse Softdrinks 8 8

Bierdosen 22 23
Energy Migros 20 21
Energy Diverse 14 14
Redbull 33 34
Energy Total 67 100

Aludosen Total 97 67
Tetrapack 2 1
Becher 5 3
Total Getränkegebinde 145 100

Diverses Zigarettenschachteln 6
Felgen 2
Blechdosen 3
Thermosflasche 1
Keramikdeckel 1
Diverse Verpackungen aus Plastik, Papier, Karton
(etwa 25% des Gesamtvolumens)

Was kann ich, was können wir 
als Gemeinschaft tun?

Es ist à priori nicht die Aufgabe der 
Gemeinschaft, den Müll von Einzel-
nen aufzulesen und zu entsorgen. 
Die Schweiz funktioniert stark auf 
der Basis von Eigenverantwortung 
und das hat sich bewährt. Aber wie 
schon erwähnt, erreicht das nicht 
jeden! Was könnten wir also tun?

- Jeder von uns sammelt auf jedem 
Spaziergang nur ein Stück Abfall 
aus der Natur und entsorgt es rich-
tig

- Die Gemeinde organisiert perio-
disch einen „Abfallsamstag“, Teil-
nahme auf freiwilliger Basis. Ich 
freue mich schon auf die Wurst 
und das Bier zum Abschluss

- Wir setzen uns als Gemeinde/
Gemeinschaft Umwelt Ziele, be-
richten darüber und feiern unsere 
Erfolge. Ich denke, dass es genü-
gend Fachleute gibt, die uns dazu 
beraten können.

Ich bin kein „Ökoaktivist“ aber wie 
Sie an einer möglichst intakten Na-
tur interessiert.
Gion-Pieder Pfister, Gräslikon



32

 
 
Zurückweisung des Budgets 2022 
Aufgrund der Zurückweisung des Budgets 2022 an der letzten 
Kirchgemeindeversammlung vom 7. Dezember 2021 sind wir 
gezwungen, mit einem Notbudget ins neue Jahr zu starten. 
Dies bedeutet unter anderem, dass wir nur die absolut 
notwendigen Informationen über das laufende 
Gemeindeleben veröffentlichen dürfen. 

Aus diesem Grunde bestehen unsere Mitteilungen in dieser 
Ausgabe nur aus Informationen der Kirchenpflege. Die 
Gottesdienste werden in der Andelfinger Zeitung sowie auf 
unserer Homepage www.kirche-flaachtal.ch publiziert.  
Die nächste Ausgabe unseres Mitteilungsblattes erscheint 
Ende Januar 2022. 

  

Kirchgemeinde



33

Informationen aus der Kirchenpflege 
Einladung zur ausserordentlichen 
Kirchgemeindeversammlung der Kirchgemeinde 
Flaachtal 
Donnerstag, 24. Februar 2022 
Beginn 20:00 Uhr im Landihaus Berg am Irchel 
Traktanden 

1. Information zum Austritt aus der Evangelischen 
Allianz Wyland 

Die Kirchenpflege hat an ihrer Sitzung vom 18.1.2022 
beschlossen, dass die Kirchgemeinde Flaachtal aus der 
Evangelischen Allianz Wyland per 31.12.2022 austritt.  

Die Kirchgemeinde Flaachtal ist verpflichtet, den 
Jahresbeitrag bis zum Ende der Mitgliedschaft zu zahlen. 
Deshalb wird das Budget unverändert zur Abstimmung 
gebracht.  

2. Genehmigung des Budgets 2022 und Festsetzung 
des Steuerfusses  

Details zum Budget 2022 liegen vier Wochen vor der 
Kirchgemeindeversammlung bei der Rechnungs-führerin 
der Kirchgemeinde Flaachtal, Silvia Bärlocher, Im Lei 1, 
8416 Flaach, Tel. 052 318 26 91, nach vorheriger 
Anmeldung zur Einsicht auf.  

Kirchgemeinde
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Das Budget kann auch auf unserer Homepage 
www.kirche-flaachtal.ch eingesehen werden. An der 
Kirchgemeindeversammlung werden die Zahlen nur 
summarisch präsentiert.  

3. Anfragen gemäss §17 des Gemeindegesetzes 

Anfragen sind bis spätestens zehn Arbeitstage vor 
Versammlungstermin schriftlich einzureichen an: 
Kirchgemeinde Flaachtal, Sekretariat, Chloster 6, 8415 
Berg am Irchel. 

In der Versammlung werden die Anfrage und die Antwort 
bekanntgegeben. Die anfragende Person kann zur Antwort 
Stellung nehmen. Die Versammlung kann beschliessen, 
dass eine Diskussion stattfindet. 

4. Rechtsmittelbelehrung 

5. Mitteilungen 

 

Maskenpflicht während der Versammlung. 

Freundliche Grüsse 
Kirchenpflege Flaachtal 

 

Kirchgemeinde
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Grüezi
Das Mitteilungsblatt erscheint sechsmal jährlich

Auflage, 340 Exemplare
Kostenträger, Politische Gemeinde Berg am Irchel

Redaktion
Oliver Heggli

Kontakt
052-301 31 18

info@heggli-buchbinderei.ch

Erscheinungsdaten, Redaktionsschluss 2022

26. Januar 14. Januar 287

23. März 11. März 288

25. Mai 13. Mai 289

13. Juli 1. Juli 290

21. September 9. September 291

23. November 11. November 292

AGB
Die Daten müssen in digitaler Form übermittelt werden

pdf-Datei und offene Datei in word oder jpeg
Die Platzierungsfläche beträgt 12.5 x 16.3 cm

Die Redaktion übernimmt keine gewünschte Korrekturen an Daten
übernimmt keine Verantwortung und haftet nicht für dessen Inhalt

Gestaltung für Behörden wird von der Redaktion angepasst
Nach Redaktionsschluss werden keine Beiträge angenommen



P.P.
8415 Berg am Irchel
Post CH AG

März 2022

Februar 2022
13 Politische Gemeinde Eidg.+Kant. Abstimmungstermin
15 Pro Senectute Mittagstisch
24 Kirchgemeinde Flaachtal Gemeindeversammlung Berg
26 Irchelschützen Berg-Buch Kreiswinterschiessen
26 Polit. Gemeinde & Schule Samstags-Bibliothek

2 Schule Flaachtal Altpapiersammlung
4 Irchelschützen Berg-Buch Gemeindeversammlung
15 Pro Senectute Mittagstisch mit Osterhasen
26 Politische Gemeinde Häckseldienst
26 Polit. Gemeinde & Schule Samstagsbibliothek
26 Jagdgesellschaft Trophäenschau
27 Politische Gemeinde Wahlsonntag Gemeindebehörde

Januar 2022
18 Pro Senectute Mittagstisch
29 Polit. Gemeinde & Schule Samstags-Bibliothek


